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Mit Hochfürstlich-Heßischen gnädigstem Privilegio.

Montag den August.

Verpacht s Sachen.

I) ^^achdem die Aemter Niederaula, Hauneck und Jvhannesberg nebst dem Gericht Schildschlag
welche mit Trinitatis 1784 in Pacht vacant werden, anderweit ausgebotten und verpachtet

werden sollen; so können diejenige, welche sothane Aemter mir denen darinn gelegenen Vorwer
ken zu übernehmen gesonnen und sowohl die gehörige Geschicklichkeit dazu besitzen, als auch die
erforderliche Caalion zu prästiren im Stande sind, nach vorher eingesrhenen Pacht-Cor ditio-
neu und Anschlägen, in Termins auf Dienstag den Zten Sept. schierskünftig anberahmt auf
Fürst!. Kriegs-und Domainon - Cammer sich ernfinden, und nach gethanem Erbieten hiernächst
das weitere gewärtigen. Cassel den 8. Jul. 1783.

Aus Zürstl. Kriegs - und Domaiiien - Lämmer.

i) Es ist der Hr. General von Dalwigk gesonnen, sein im Amt Borcken gelegenes Freyadelt-
ches Gurh zu Dtllich vebst allen darzu gehörigen Zehenden-und sonstigen Gefällen, desglei
chen auch alle andere ausser diesem Amt gelegene anderweite Zehenden und sonstige Gefälle, tu
Summa seine ganze Revenüen ( nur Jurrsdiction und Jagd ausgenommen) zu Petritag künf
tigen Jahrs insgesamt gegen hinlänglich Zu leistende Eaulionzu verpachten mit dem ausdrück
lichen Verbot , daß derjenige, so zu dieser Pachtung Lust habe, sich keineswegeö bey dem Ver
walter zu Dlllich, als womit sich derselbe im geringsten mit nichts zu berechnen, noch weniger
etwas mit solchem zu thun haben soll, sondern immediate zu Cassel bey gedachtem Hrn. General,
oder in dessen Abwesenheit beym Hrn. Assessor Asbrand zu melden, und die weitere Conditio,
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